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Tag 1 
Sa., 30. Jänner 2010 
Abflugstag - Damaskus (A) 
Sie fliegen am Vormittag via Istanbul nach Damaskus, wo Sie am Nachmittag ankommen. 
Bei Ankunft und nach Erledigung der kurzen Einreiseformalitäten werden Sie schon am 
Flughafen von einem Repräsentanten unserer Agentur erwartet und begrüßt. Den ersten 
Eindruck von Damaskus bekommen Sie gleich bei der anschließenden Stadtrundfahrt. 
Transfer zu Ihrem Hotel. 
 
Tag 2 
So., 31. Jänner 2010 
Paradies in der Wüste (F/A) 
Nach dem Frühstück steht heute die Besichtigung von Damaskus am Programm. Sie 
beginnen mit dem  Nationalmuseum, wo Funde aus Palmyra, Mari und Ugarit beheimatet 
sind. Besichtigung der Omayaden-Moschee, 705 an der Stelle antiker Tempel und einer 
christlichen Kathedrale errichtet. Sie sollte die größte, die je gebaut wurde, sein. Obwohl sie 
im 19. Jahrhundert völlig ausbrannte, ist sie mit mehreren großartigen Mosaiken und drei 
Originalminaretten immer noch eine Perle der islamischen Architektur. Weiter geht es durch 
den Gewürzbazar zum Azem-Palast, eines der schönsten Bauwerke der arabischen 
Baukunst. Sie wandern weiter auf den Spuren von Paulus durch die „Gerade Straße“ bis 
zum Osttor, um die Ananias Kirche zu besuchen, eine der besten noch erhaltenen 
frühchristlichen Kirchen. Anschließend besichtigen Sie die Altstadt, dessen prächtige 
Kerawansereien, Hamams, Koranschulen und Paläste das Bild prägen. Sie spazieren durch 
den Suq el-Hamidia (gedeckte Marktstraße) bis zum Grab (Mausoleum) von Saladin.  
 
Tag 3 
Mo., 01. Februar 2010 
Palmyra – Am Ende der Welt (F/A) 
Fahrt durch das Qallamongebirge nach Maalula, ein malerisches Felsendorf, wo noch 
heute West-Aramäisch, die Sprache Jesu gesprochen wird. Besichtigung seiner Klöster Mar 
Sarkis und Mar Tekla. Weiterfahrt durch die syrische Stein- und Geröllwüste zur Oase 
Tadmor. Palmyra – einst reiche Oasenstadt der von den Römern besiegten Königin 
Zenobia, liegt am Ende der Welt, 150 km vom Orontes-Fluss im Westen und 200 km vom 
Euphrat im Osten entfernt. Umgeben von Olivenhainen, Palmen und Granatäpfelbäumen 
gleicht diese Stadt inmitten der weiten Wüste einem Naturwunder. Die „Stadt der tausend 
Säulen“ hat prachtvolle monumentale Bauwerke wie zum Beispiel den Baal-Tempel, den 
Triumphbogen, die Kolonnadenstrasse, das Theater, das Zenobia-Bad sowie die Agora und 
das Tetrapylon, ein gewaltiger Torbau mit korinthischen Säulen, zu bieten. Unweit der 
Ruinenstätte liegt das Tal der Gräber, von denen einige besichtigt werden können. 
Genießen Sie dann bei Sonnenuntergang den Blick von der Terrasse der arabischen Burg 
über das weite Ruinenfeld! 



Tag 4 
Di., 02. Februar 2010 
Sagenumwobene Kreuzritterburg (F/A) 
Heute werden Sie die einmalige Kreuzritterburg besichtigen, die fast genau noch so 
aussieht wie vor 800 Jahren. Der „Krak des Chevaliers“ bewacht den einzigen größeren 
Pass zwischen Antakya in der Türkei und Beirut im Libanon. Majestätisch, die gesamte 
Umgebung vom Sattel eines 750 m hohen Hügels beherrschend, steht die Burg heute so 
uneinnehmbar wirkend wie zu Zeiten Saladins. Weiterfahrt nach Al Wadi, wo Sie heute 
Nacht Quartier beziehen werden.  
 
Tag 5 
Mi., 01. Februar 2010 
Legendäre Tempelanlage im Libanon (F/A) 
Nur einen Katzensprung von Damaskus entfernt, auf der anderen Seite des Antilibanon 
Gebirges, stehen Jahrtausende alte römische Säulen und trotzen dem Lauf der Geschichte. 
Sie tauchen ein in eine längst vergangene und doch noch lebhafte Kultur! Die Reste der 
legendären Tempelanlage von Baalbek stehen auf einer 1.150 m über dem Meeresspiegel 
liegenden Anhöhe und sind daher bereits aus der Ferne zu erkennen. Die gewaltige antike 
Tempelstätte ist an Monumentalität kaum zu übertreffen und zählt, vollkommen zu Recht, 
zum Weltkulturerbe der UNESCO. Hier steht der größte von den Römern je erbaute 
Tempel. Rückfahrt nach Damaskus und Nächtigung. 
 
Tag 6 
Do., 01. Februar 2010 
Jordaniens Hauptstadt (F/A) 
Heute fahren Sie von Damaskus nach Petra, wo Sie auch Ihr Hotel beziehen werden. 
Unterwegs stoppen Sie, um Amman mit der Zitadelle, dem Amphitheater und der Abdalla 
Moschee zu besichtigen. Die faszinierende Hauptstadt voller Kontraste ist eine perfekte 
Mischung aus Alt und Neu, inmitten einer hügeligen Landschaft mit der Wüste auf der 
einen, und dem fruchtbaren Jordantal auf der anderen Seite. 
 
Tag 7 
Fr., 01. Februar 2010 
Die rosarote Stadt (F/A) 
Diese rosafarbene Stadt ist der bedeutendste nationale Schatz des Landes und sicherlich 
ein weiteres Highlight auf dieser Reise. Sie spazieren durch die enge, beeindruckende und 
steil aufragende Schlucht (Siq) zu den berühmten Bauwerken von Petra. Sie sehen El 
Khazneh (das Schatzhaus), das Theater, das ehemalige Stadtzentrum mit den Resten der 
Tempel, der Thermen und der Agora. Sie steigen hinauf zur prunkvollen Fassade von El-
Deir (Kloster) und besichtigen am Rückweg die prächtigen Felsengräber. Petra erstreckt 
sich auf einer Gesamtfläche von ca. 40 km² und ist mit seinen kunstvoll aus Sandstein 
gehauenen Fassadengräbern einmalig auf der Welt. Ein Pferderitt ist inklusive. 
 
Tag 8 
Sa., 01. Februar 2010 
Das Tote Meer & Abschied(F/M/A) 
Sie fahren heute von Petra zum Toten Meer, wo Sie das Gefühl der Schwerelosigkeit bei 
einem einmaligen Badeerlebnis auskosten können (Duschen vorhanden)! Nach einem 
gemütlichen Mittagessen geht es nach Amman, wobei Sie unterwegs noch die große 
schwarze Festung von Qasr Al-Azraq besichtigen werden. Bei einem letzten gemeinsamen 
Abendessen im Restaurant Kahn Zaman können Sie sich noch mit Ihren Mitreisenden 
austauschen (keine Hotelnächtigung). Anschließend werden Sie zum Flughafen gebracht, 
wo Sie in den frühen Morgenstunden via Istanbul Ihren Heimflug antreten. Ankunft am 
Morgen in Wien. 


